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Wie ist die Umstellung verlaufen?

„Sobald apetito als Anbieter feststand, haben wir die 
Mitarbeiter einbezogen und Ausschreibungen 
gemacht. Sie sollten sich im Zuge der 
Selbstbestimmung richtig auf die unterschiedlichen 
Stellen in der Küche bewerben können. Außerdem 
saßen der Werkstattrat und apetito mit im Boot.“

Wie verlief die Einarbeitung und die Schulung mit den 
Geräten?

„Anfangs relativ easy. Wir wussten frühzeitig was auf 
uns zukommt und hatten im Wohnheim bereits 
Convectomaten mit ähnlicher Bedienung. Außerdem 
waren wir gemeinsam bei apetito in Rheine und haben 
alles schon mal vor Ort gesehen.“

Waren Sie von Anfang an überzeugt von apetito?

„Ich war ein absoluter apetito Gegner. Weil ich aus der 
Gastronomie komme, war Tiefkühlkost für mich ein 
No-Go. Ich habe mich allerdings überzeugen lassen –
und das nicht nur wegen der Wirtschaftlichkeit. Bei 
dem Besuch in Rheine konnte ich mir die Produktion 
und das alles anschauen.

Barrierefreies kochen: Mit der Systemlösung von apetito können 
nun auch die Beschäftigten in die Küchenprozesse eingebunden 
werden. 
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„Wir haben einfach etwas Größer 
und nachhaltiger gedacht“


